
Programmatische Erklärung des Bürgermeisters 
Verwaltungsperiode September 2020 – Mai 2025 

 

Geschätzte Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, 

 

die Pandemie überschattet derzeit das politische Tun und Handeln. Durch die vielen 
verschiedenen Dringlichkeitsmaßnahmen und deren Umsetzung ist der normale 
politische Alltag wesentlich erschwert und die verwaltungstechnische Umsetzung 
verlangsamt. Diese außergewöhnliche Situation wird uns in den nächsten Wochen 
und Monaten sicherlich noch intensiv begleiten. 

Ich bin überzeugt, dass wir diese schwierige Zeit gemeinsam bewältigen werden. 

 

In der Gemeinderatssitzung vom 05.10.2020 wurde der Vorschlag des Bürgermeisters 
hinsichtlich der Zusammensetzung des Gemeindeausschusses einstimmig 
angenommen. Die Zuständigkeiten für die einzelnen Gemeindeausschussmitglieder 
wurden wie bereits mitgeteilt, einvernehmlich aufgeteilt: 

Zuteilung der Zuständigkeiten der Gemeindeausschussmitglieder. 

 

Das Verwaltungsprogramm 2020 bis 2025 der Gemeinde Schluderns spiegelt im 
Großen und Ganzen das SVP-Wahlprogramm wider und wurde durch die 
Programmpunkte der „Gemeinschaftsliste“ ergänzt. 

 

Wie bereits bei der ersten Gemeinderatssitzung erwähnt, setzt sich der Gemeinderat 
aus einer sehr guten Mischung aus erfahrenen und neuen Kräften zusammen. Ich 
ersuche alle Gemeinderatsmitglieder um eine konstruktive Zusammenarbeit in den 
einzelnen Gremien. 

 

Die Gemeindeverwaltung wird ihr Bestes geben und versuchen, transparent und 
bürgernahe zu wirken und die Bürgerinnen und Bürger von Schluderns in ihren 
speziellen Situationen zu unterstützen. 

 

Ich ersuche, um einen respektvollen Umgang miteinander und bin überzeugt, dass wir 
alle für die Menschen in Schluderns zusammenarbeiten werden. 

 

Im Mittelpunkt der Bemühungen sollen immer die Menschen der Dorfgemeinschaft 
stehen. Die Verwaltung wird die wirtschaftlichen und sozialen Anliegen in einem 
ausgewogenen Verhältnis berücksichtigen. 



Für die Verwirklichung der Vorhaben ist nicht nur der gute Wille des Gemeinderates 
notwendig, sondern auch die finanzielle Unterstützung des Landes. 

Das Verwaltungsprogramm sollte, soweit es die finanziellen Mittel erlauben, als 
Leitfaden für die nächsten 4,5 Jahre gelten: 

 

Dorfentwicklung, Umwelt und Gesundheit 

• Umfahrung des Dorfes in Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden 

• Pflege der Waal- und Wanderwege, sowie der Kinderspielplätze 

• Projektrealisierung des Naherholungsraumes Biotop, Erstellung eines 

Konzeptes fürs Bahnwärterhäuschen und Umgestaltung dieses Platzes 

• Erweiterung der Kletterhalle mit sanitären Anlagen (Finanzierung 

vorausgesetzt) 

• Realisierung der Dorfeinfahrt – Meraner Straße – Jahr 2021 

• Sichere Fußwege im Dorfzentrum und außerhalb des Dorfes – 

Sicherheitsmaßnahmen und Maßnahmen zur Reduzierung der Geschwindigkeit auf 

den Staats- bzw. Landesstraßen 

• Realisierung Umbauarbeiten Upi-Alm 

• Revitalisierung des Dorfkerns – Umsetzung der Dorfsanierung (Finstergasse, 

Gfrei, usw.) 

• Steinschlagschutz Matscher Winkel, Konfall und Sicherheitsmaßnahmen 

Saldurbach und Valgrin 

• Bemühung um die Besetzung der Stelle eines zweiten Arztes 

• Citybus für Quair/Valgrin und Glurnser Straße  

• Förderung von Umweltschutzprojekten, wie E-Mobilität, Carsharing, vom Land 

Südtirol unterstütztes Projekt „Entwicklungsperspektiven im Raum 

Obervinschgau“, usw. 

 

Gemeinschaft, Soziales, Kultur, Mitbestimmung und Transparenz 

• Realisierung Neubau Pflegeheim – Altersheim – Absprache mit Land und 

Nachbargemeinden (Prad, Stilfs, Glurns) 

• Förderung für den Bau von Mietwohnungen 



• Neubau Musikprobelokal (Finanzierung vorausgesetzt) 

• Zusammenarbeit bzw. Unterstützung der lokalen Vereine und Verbände 

• Interaktive und virtuelle Präsentation der Schludernser Sehenswürdigkeiten 

• Aufwertung Urnenbestattung 

• Realisierung der Sanierung der Friedhofsmauern 

• Praktika für Jugendliche in den Gemeindestrukturen 

• Einbeziehung der Bürgerinnen und Bürger bei Großprojekten 

• Unterstützung von familienfreundlichen Projekten 

• Errichtung von Grillplätzen im Park/Konfall 

• Ermöglichung des Mitwirkens der Jugendlichen, Praktika- und Lehrlingsbörsen 

– Anschlagetafel beim Jugendhaus Phönix 

 

Wirtschaft 

• Unterstützung der landwirtschaftlichen Vielfalt und Strukturen 

• Förderung der regionalen Produkte und deren Wirtschaft 

• Märkte aufwerten (Bauernmarkt) 

• Beregnung Ebnet und Bau E-Werk Konfall 

• Förderung der lokalen Wirtschaftskreisläufe, wenn gesetzlich möglich, 

Ausschreibung der öffentlichen Arbeiten mittels kleiner Gewerke 

• Einen nachhaltigen und verantwortungsbewussten Einsatz von öffentlichen 

Geldmitteln für realisierbare Projekte 

 
 

Ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam das vorgelegte Verwaltungsprogramm in den 
nächsten 4,5 Jahren zum Wohle der Schludernser Dorfbevölkerung realisieren 
werden. Danke. 

 

 
 


